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15. Wenn ihnen Unsere Zeichen als klare Beweise verlesen werden, sagen diejenigen, 

die nicht die Begegnung mit Uns erwarten: „Bringe einen anderen QurÞÁn als 
diesen oder ändere ihn ab.“ Sag: Es steht mir nicht zu, ihn von mir selbst aus 

abzuändern. Ich folge nur dem, was mir (als Offenbarung) eingegeben wird. 

Gewiß, ich fürchte, wenn ich mich meinem Herrn widersetze, die Strafe eines 

gewaltigen Tages. 

16. Sag: Wenn Allah wollte, würde ich ihn euch nicht verlesen, und Er würde euch 

nicht davon Kenntnis geben. Ich habe doch vordem ein Leben lang unter euch 

verweilt. Begreift ihr denn nicht? 

17. Wer ist ungerechter, als wer gegen Allah eine Lüge ersinnt oder Seine Zeichen für 

Lüge erklärt? Gewiß, den Übeltätern wird es nicht wohl ergehen. 

18. Sie dienen anstatt Allahs, was ihnen weder schadet noch nützt, und sagen: „Das 

sind unsere Fürsprecher bei Allah.“ Sag: Wollt ihr denn Allah kundtun, was Er 

nicht kennt, weder in den Himmeln noch auf der Erde? Preis1 sei Ihm! Erhaben ist 

Er über das, was sie (ihm) beigesellen. 

19. Die Menschen waren nur eine einzige Gemeinschaft. Dann wurden sie uneinig. 

Wenn es nicht ein früher ergangenes Wort von deinem Herrn gäbe, so wäre 

zwischen ihnen wahrlich entschieden  worden über das, worüber sie uneinig sind. 

20. Und sie sagen: „Wenn doch ein Zeichen von seinem Herrn auf ihn herabgesandt 

würde!“  Sag: Das Verborgene ist nur Allahs. So wartet ab! Ich gehöre mit euch zu 

denjenigen, die abwarten. 

                                                                          

1 Siehe Seite 6 Anmerkung 2. 


